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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radtiotelegramme

Anläßlich des in Stuttgart geplanten feier
lichen Empfanges des Reichspräſidenten v Hinden
burg bei ſeinem Beſuch der württembergiſchen
Staatsregierung haben die Kommuniſten an die
Sozialdemokraten und an den Allgemeinen Deut
ſchen Gewerkſchaftsbund ein Schreiben gerichtet
in dem zu einer Maſſendemonſtration gegen den
non der Bürgerſchaft für Hindenburg geplanten
Empfang aufgefordert wird Auch der Rote
Frontkämpferbund hat ſich in gleichem Sinne an
das Reichsbanner Schwarz Rot Gold gewendet

Generalleutnant von Pawelz Chef des Stabes
des Gruppenkommandos 1 iſt als Nachfolger des
verſtorbenen Generalleutnants Müller zum Kom
mandeur der 4 Diviſion und zum Befehlshaber
im Wehrkreiſe 4 ernannt worden

We

Zu Ehren des Admirals Behncke fanden in
Mexiko ſeitens der deutſchen Kolonie und der
mexikaniſchen Regierung große Feierlichkeiten
ſtatt Der mexikaniſche Präſident General Calles
empfing den Admiral Behncke in feierlicher Form
in Anweſenheit der Miniſter ſeiner Regierung
Der Präſident gedachte des Beſuchs des Kreuzers
Berlin in Mexiko und trank auf die weitere

Feſtigung der deutſch mexikaniſchen Freundſchaft
S

Der Reichskanzler Dr Luther hielt geſtern
vor dem Verein deutſcher Kaufleute und Jn
duſtriellen eine große Rede die nach der Berli
Morgenpreſſe nirgends recht befriedigt hat D
Widerhall in den Linksblättern iſt größer als in
den anderen Blättern Der Tag ſchreibt Wir
vermiſſen die Bedingung daß vor der Unter
zeichnung die Alliierten ihre Verſprechungen zu
erfüllen haben

v

Mit dem geſtrigen Empfang der Vertreter des
deutſchen Handwerks und der deutſchen Hand
werkskammern beim Reichskanzler iſt die Reihe
der neuen Beſprechungen des Kanzlers zur Preis
ſenkungsaktion vorläufig abgeſchloſſen Dr Luther
hat Mittwoch früß im Kabinett über den Erfolg
ſeiner Ausſprachen referiert Jrgendwelche neuen
Maßnahmen des Reiches gegen die Preisſteige
rung haben das Kabinett in den letzten Tagen
nicht beſchäftigt

4

Für Monat Oktober blieben die Reichs
einnahmen um 11 Proz hinter dem Voranſchlag

2

Von deutſcher Seite werden als Antwort auf
die ſpaniſche Zollkriegserklärung die Gegenmaß
nahmen gegen Spanien vorbereitet jedoch wird
von be den Seiten noch nach einem Ausweg ge
ſucht Sollte ſich ein ſolcher nicht als gangbar er
weiſen ſo werden die deutſchen Gegenmaßnahmen
in Kraft geſetzt werden

Das franzöſiſche Militärpolizeigericht in Mainz
verurteilte den Redakteur der Mainzer Volks
zeitung Ohlhof wegen einer angeblich falſchen
Unterſchrift unter einem Bilde das in der vom
Vorwärtsverlag gedruckten und der Volkszeitung
beigefügten illuſtrierten Wochenbeilage enthalten
war zu einer Geldſtrafe von 300 M

w

Jn Dittersheim bei Bingen einer Gemeinde
von 417 Wahlberechtigten wurden für die Ge
meinderatswahl nicht weniger als fünf Wahl
vorſchläge eingereicht die die folgenden Namen
tragen Gemeindewohl Einigkeit Zukunft
Bürgerfrieden Arbeiterwohl Die Zerſplitte
rung die heute in unſerem Vaterlande herrſcht
kommt hier recht draſtiſch zum Ausdruck

Havas berichtet aus Waſhington Zu der
Preſſenachricht Frankreich habe die Abſicht eine
Umfrage wegen Einberufung einer neuen Ab
rüſtungskonferenz vorzuſchlagen erklärt man im
Weißen Haus daß man keine derartige Aufforde
rung erhalten habe Die Anſicht des Präſidenten
der Vereinigten Staaten würde bei der gegen
wärtigen Lage nur dann eine Hilfe bieten wenn
eine derartige Nachricht durch den regelrechten
off ziellen Kanal eingehe Die Regierung würde
mit Aufmerkſamkeit jedes ihr vorgelegte eigene
Projekt prüfen

Der Pariſer Matin veröffentlicht einen
Brief aus Spanien wonach das Direktorium mit
Maſſenverhaftungen im Heere begonnen hat Jn
Madrid fanden mehrere Verhaftungen in der
königlichen Leibwoche ſtatt

e

Die griechiſche Regierung hat die griechiſch
bulgariſche Grenze für den normalen Verkehr
wieder geöffnet Alle un Gefangenen
ſind von den griechiſchen Behörden freigelaſſen
worden

In London ſind Berichte eingetroffen die ernſte
Ereigniſſe auf dem Balkan vorausſagen Kommu
niſten und Vgrarier konzentrieren ſich nicht weit
von Sofia und der z en Grenze Man be
fürchtet einen neuen griſ gegen die bulgariſche
Monarchie Andererſeits ſei Südſlawien beun
epig Die Behörden hätten die Garniſon an
der Grenze nerſtärkt

Die Londoner Daily Mail meldet aus
Paris daß das neue franzöſiſche Heeresbudget
ungeachtet der ſchlechten Finanzlage die Neu
formation von zwei Bataillonen Genietruppen
und die Neuerrichtung von 18 Luftfluggeſchwa
dern anfordert

e

Die Londoner Morningpoſt meldet aus
Moskau Die Sowjetregierung hat für die aſi
atiſchen Korps die Einziehung der Reſerven an
geordnet Es verlautet daß die ſibiriſche Bahn
für den privaten Perſonen und Güterverkehr
Donnerstag Mitternacht geſperrt wird

We

Der holländiſche Courant mel t aus Lon
don Lloyd erhöhte die Prämienſätze aller Ver
ſicherungen nach chineſiſchen Häfen auf Kriegs
baſis daß helßt auf zehnfache Höhe

Jn der City hat die Erhöhung eine Panik
ausgelöſt
Die Morning Poſt drahtet aus Peking Die

Lage iſt in den letzten 24 Stunden verſchlimmert
worden durch das militäriſche Vorrücken der
Japaner an der oſtchineſiſchen Bahn Die wich

e
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Die Frieöensengel von Locrarno
tige Stadt Tſitſihar iſt von den Japanern be
ſetzt worden Jn Peking erwartet man die revo
lutionären Truppen unter Tſchangſolin noch vor
Wochenende Alles flüchtet in der Richtung
Mukden von wo der Einmarſch regierungs
treuer Truppen erhofft wird der allein eine
Kataſtrophe für die Hauptſtadt und die Zentral
regierung abwenden kann
Peking und die Pekinger Regierung werden von

dem chriſtlichen General Feng Yu Hſiang be
herrſcht Der Kampf zwiſchen Feng Yu Hſiang
und Tſchangſolin ſcheint jetzt unvermeidlich Die
Vorbereitungen ſind beiderſeits in vollem Gange
Ein aktives Eingreifen des Marſchalls Wu Pei
Fu wird noch durch Finanzſchwierigkeiten ver
zögert

Japaniſche Truppen in Stärke eines Armee
korps ſind nach Tientſin verladen worden Die
japaniſchen Zeitungen fordern im Falle eines
Sturzes der Pekinger Zentralregierung und der
Beſetzung Pekings durch die aufſtändiſchen Trup
pen die Beſetzung der Oſtſibiriſchen Bahn durch
Japan

Der Reichspräſident Generalfeldmarſchall von
Hindenburg traf geſtern vormittag in Stuttgart
ein
mit Fahnen reich geſchmückten Bahnſteig einge
funden Staatspräſident Bazille der Miniſter des
Jnnern der Landtagspräſident und Oberbürger
meiſter Dr Lautenſchlager
Bahnſteiges ertönten von den benachbarten Bahn
ſteigen ſtürmiſche Hochrufe

Der Reichspräſident ſchritt dann unter den
T377 des Deutſchlandliedes die inmitten des
Bahnhofsvorplatzes aufgeſtellte Ehrenkompagnie

des wo 13 ab aufderen linkem Flügel die Generalität des alten
Heeres Aufſtellung genommen hatte Nach dem
Parademarſch der Ehrenkompagnie fuhr der
Reichspräſident mit dem Staatspräſidenten in
offenem Kraftwagen nach dem ReſidenzſchloßEine ungeheure Menſchenmenge Aniünme die

Straßen und vereitete dem Reichspräſidenten auf
dem ganzen Wege mit jubelnden Zurufen und
Hüteſchwenken einen begeiſterten Empfang Ueber
30 009 Perſonen hatten ſich beim Polizeipräſidium
zur Spalierbildung gemeldet

Jm weiten Viereck des Reſidenzſchloſſes hatten
außer einer Ehrenwache der Schutzpolizei die
farbentragenden Studentenverbindungen mit
ihren Fahnen Aufſtellung genommen Unter den
Klängen des Deutſchlandliedes ſchritt der Reichs
präſident die Front der Ehrenwache ab Ent

Kab nettkriſe in Holland
n der geſtrigen Sitzung der zweiten hollän

diſchen Kammer wurde ein Antrag der ſich gegen
die Beibehaltung der niederländiſchen Geſandt
ſchaft beim Vatikan ausſpricht angenommen Dar
auf haben der Arbeitsminiſter der Kriegsminiſter
der Kolonialminiſter und der Miniſter für öffent
liche Arbeiten und Waſſerbauten ihre Demiſſion
eingereicht Gleich nach Beendigung der Kammer
ſitzung fanden verſchiedene Fraktionsberatungen
über die neu entſtandene Lage ſtatt Eine Klä
rung wird vielleicht in dem für heute abend an
beraumten außerordentlichen Miniſterrat erfolgen

Drohungen der franzöſiſchen
Sozialiſten

Die franzöſiſche ſozialiſtiſche Kammerfraktion
hat geſtern nachmittag eine Sitzung abgehalten
und beſchloſſen der Regierung mitzuteilen Wenndie von der Regierung erwarteten neuen Vor

lage alle Grundſätze enthalten die in der letzten
acht anlößlich der Beralung der Vertreter der

Linksparteien ins e gefaßt wurden ſo werdendie Sozialiſten ſowohl im Finanzausſchuß wie im
Plenum der Kammer den Regierungsentwurf
unterſtützen Geſchieht das nicht ſo wird die Frak
tion ihre Handlungsfreiheit als wieder gewonnen
betrachten und im Plenum der Kammer die glei
chen Geſetzentwürfe einbringen die im Finanz
u hrrr eingebracht worden waren und abgelehnt
wurden

Hilferuf der Araber
Die arabiſche Nationalpartei in Moſſul pro

teſtiert in einer Kundgebung gegen den Mord
die Peſdiehuns die Jerſtörung und Unterdrük
kung bie von der Macht der das Mandat über
W anvertraut iſt begangen worden ſeien
un richtet an die ziviliſierten Nationen und insbeſonders an des Völkerbund

In

Zu ſeinem Empfang hatten ſich auf dem

Beim Verlaſſen des

die dringende Bitte

Hindenburg in Stuttgart
blößten Hauptes ſang die Menge ſämtliche
Strophen des Deutſchlandliedes Vom Reſidenz
ſchloß fuhr der Reichspräſident nach dem Staats
miniſterium wo ihm die Miniſter das Präſidium
des Landtages und die Fraktionsführer vorgeſtellt
wurden

Mittags fand ein Frühſtück im Staats
miniſterium unter Teilnahme ſämtlicher Miniſter
und Spitzen der Stadt nebſt Damen ſtatt Staats
präſident Bazille begrüßte Hindenburg als den
Träger und Wahrer des deutſchen Einheits
gedankens Hindenburg antwortete u

Mit Jhnen empfinde auch ich täglich mit Sor
gen die Spaltung und Zerriſſenheit die ſich immer
wieder in allen politiſchen Fragen trennend und
hemmend in unſerem Volke auftut Nicht Klaſſen
und Stände nicht Parteien und Gruppen in
gegenſeitiger Abſchließung und Befehdung ſondern
Gemeinſchaftsgefühl und der Geiſt dienender und
opfernder Vaterlandsliebe ſind der Boden auf
dem allein wir eine beſſere Zukunft aufbauen
können Aus der Vergangenheit darf ich die feſte
Gewißheit entnehmen daß Württemberg auch in
Zukunft ein Hort des Reichsgedankens ſein wird
beſeelt von der Ueberzeugung daß nur in einem
ſtarken Reich das Schwabenland ſeiner geſchicht
lich er Eigenart leben kann

Auf das Gedeihen auf die glückliche Zukunft
Württembergs und ſeiner Bewohner erhebe ich
mein Glas Württemberg hurra hurra hurra

zu intervenieren und den Syrern zu helfen die
keine Schuld auf ſich geladen und nur den Wunſch
hätten ihre Ehre zu wahren Auch in der Frage
der Moſſulgrenze und der Deportationen möge der
rund ſich zu einer Jntervention bereit er

ären
Das Pariſer Journal Officiel veröffentlicht

die Ernennung des Senators de Jouvenel zum
zeitweiligen Oberkommiſſar der franzöſiſchen Re
ublik in Syrien und im Libanon an Stelle des
enerals Sarrail deſſen Miſſion beendet iſt

Wachſende Schwierigkeiten der Franzoſen
Havas meldet aus Beirut Eine ſtarke Dru

ſenabteilung iſt in Hasbaya eingetroffen und hat
dieſen Ort beſetzt Man verſichert daß bedeutende
franzöſiſche Verſtärkungen in Eile dorthin ent
andt worden ſeien Der Kommandeur des Gro
en Libanon Gebietes hat ſich nach Merdjeyoun

begeben um die Frage der Sicherung der Einwoh
ner zu ſtudieren

Der Londoner Berichterſtatter des Temps
meldet eine neue Gefahrzone ſei in Hama im
Entſtehen begriffen wo der Fanatismus der mu
e h Bevölkerung zunehme und die droende der Beduinen ſich verſchärfe Man
treffe Maßnahmen um die Eiſenbahn Damaskus
Beirut durch Stacheldrahtverhaue und Schanzen
zu ſchützen Die Regenperiode habe bereits ein
geſetzt

S

Ein Vertreter der franzöſiſchen Compaenie
de r ichen ger at der

perſiſchen Regierung ein franzöſiſches Konkurrenzangebot zu dem kürzlich zwiſchen r erſiſchen Re

n und den Junkerswerken geſchloſſenen Ab
mmen über den perſiſchen Luftverkehr überreicht

Die perſiſche Regierung hat die endgültige Unter
a canns des Abkommens mit Junkers aufge

oben
Havas berichtet aus Teheran Für die Zeit

der Wahlen zur verfaſſunggebenden perſiſchen
Verſammlung wurde das Standrecht verhängtEigenartige wahlen grüßt

60 Jahrgang
Einzeipreis 10 pfennige

ver agshats

Brief an Frau
Sehr geehrte Frau Jn einem Punkte

ſtimme ich nicht mit Jhnen überein wenn Sie
nämlich aus Jhrer Ablehnung der großen Politik
heraus jegliche politiſche Betärigung der Frau
als der Frauennatur widerſprechend ablehnen

Nehmen Sie z BNek das Arbeitsgebiet der Pro
vinziallandtage und Kreistage die ja gerade jet
am 29 November neugewählt werden ſollen Ge
wiß gibt es auch da Gebiete die dem urſprünglichei
Intereſſe der Frau ferner liegen wie die wichtiger
Fragen des Wegebaues und der Wegeunter
haltung Jch übergehe auch das Beſteuerungsrech
der Kreiſe und Provinzen Denn darin weiß ie
Sie gerade als Hausfrau durchaus mit mir einig
daß die Großzügigkeit mit der heutzutage den
braven geduldigen Steuerzahler immer tiefer n
die Taſche gegriffen wird demnächſt wirklich de
Grenze des Erträglichen überſteigt Da war je
beinahe die Zeit des Mittelalters beſſer wo ma
wenigſtens nur den Zehnten aber nicht w
heute den Dritten oder vielleicht bald ſogar de
Hälfte als Abgabe zu leiſten hatte

Aber ſchon das ganze n wieFürſorgeerziehung Fürſorge für riegsbeſchädigs
und Hinterbliebene dann die ſozialen und wirt
ſchaftlichen Frauenſchulen das landwirtſchaftlich
Fortbildungsweſen uſw All das gehört zu
Tätigkeit der am 29 November neuzuwählendei
Organe Keine echte Frau wird wünſchen da
dieſe Tätigkeit zum Gegenſtand klaſſenkämpferiſche
Parteipolitik und zum Schaden der ungrücklichei
Opfer ausgeübt wird

Noch drängender wird Jhr Wunſch Unheil z
verhindern und ſegensreiche Sozialarbeit gedeihet
zu laſſen bei einem weiteren Betätigungsgebie
dieſer Provinziallandtage und Kreistage bei det
Blinden und Taubſtummenanſtalten Jrren
Kinder und Krüppelheimen Denn welche Frai
und Mutter könnte zie Aermſten der Armen ih
Mitgefühl und ihre Hilfsbereitſchaft zur Schaf
ſang geeigneter und Hutgeleiteter Unterſtützung
anſtalten verſagen

Da haben Sie geehrte Frau Dinge digar nicht nach Politik quSeger und doch zur Politik
gehören und bei denen Sie als Frau und Mutter
glücklich ſein werden durch ihre Wahlſtimme ein
entſcheidendes Wort mitſprechen zu können

Vollends bekehrt von Jhrer Ablehnung oder
doch Gleichgültigkeit gegen Politik werden Sie
aber wohl ſein wenn Sie erfahren daß dieſen
Provinziallandtagen und Kreistagen künftig eine
Betätigung zugedacht iſt die Jhnen mitten in den
Kreis Jhrer Familie und an Jhr Liebſtes greift
an Jhre Kinder Denn nicht nur aus dem einſt
weilen wohl zu Grabe getragenen Reichsſchulgeſetz
entwurf ſondern auch aus kürzlichen Erklärungen
unſeres Kultusminiſters geht hervor daß künftig
die jetzt zu wählenden Tage eine entſcheidende
Rolle in Schulfragen ſpielen ſollen ganz be
ſonders in der Frage der religiöſen oder religions
loſen Schulerziehung

Bedenken Sie einmal was das harmlos
ren Wort religionsloſe Schule für eine

edeutung erhalten würde wenn wirklich bei der
Wahl am 29 November in den Provinzen und
Kreiſen die Linksparteien zur Herrſchaft kämen
Dann wird religionslos religionsfeindlich Und
nicht nur das jedem Kinde tief angeborene reli
giöſe Gefuhl würde künſtlich verderbt und ver
kümmert werden, ſondern jedes höhere idealere
Gefühl üserhaupt das ja in der re eler
Weltanſchauung dieſer Parteien keine Stätte hat

ein Unkraut gilt das ausgejätet werden
mu

Wollen Sie ſehr geehrte Frau daß in
Jhren Kindern jedes Gefühl der u von
der Ehrfurcht vor Vater und Mutter der E u
vor dem Edlen und Guten bis zu der Ehrfurcht
vor dem Höchſten ausgerottet wird daß Jhre Kin
der zu herzloſen Allesverneinern und nur zu Die
nern der niedrigen materiellen Jnſtinkte werden
Dann dürfen Sie und alle anderen Frauen und
Mütter auch nicht der Politik gänzlich den Rücken
kehren und dürfen die Provinziallandtage und
Kreistage in denen künftig über die Schule und
damit über die ſeeliſche Entwicklung Jhrer Kin
der entſchieden werden ſoll nicht dem unhefilvollen
Walten der materialiſtiſchen Parteien des Seelen
zerſtörers Karl Marx überlaſſen

Sie ſehen es gibt Dinge in der Politik die
nicht nur an Jhre Haushaltskaſſe rühren ſondern
an das Beſte und Liebſte was Sie haben Geben
Sie mir nun recht daß es beſſer iſt wenn die
Frau ſich nicht ganz von der Politik fernhält und
daß das politiſche Stimmre t ihr erſt die Möglich
keit gibt mit der gleichen Kraft der Mutterliebe
mit der ſie ſür das Leben ihres Kindes gegen Not
und Krankheit kämpft auch um die Seele
ihres Kindes zu kämpfen Deken Sie
an das ſchöne tiefe Wort Was hülfe es dem
Menſchen wenn er die ganze Welt gewänne und
nähme doch Schaden an ſeiner Seele und helfen
Sie und alle Frauen uns Männern auf dem leidi
en Gebiet der Po itik Denn alle Poritit ſt ja
G Tiefſten eben nicht nur ein Kamrf um irdiſches

ut ſondern iſt ein Kampf um die Seele unſerer
Kinder und unſeres Volkes

ch weiß daß ich nicht umſonſt an die Mütte
lichkeit appelliere die in Jhnen verehrungsvo

Jhr e er Dr H Elze
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m mitgeteilt daß in den erſten zwei Monaten vom

Räumung der erſten Rheinklandzone bekanntgebenin De e

Rund 23000 Amneſtierte
in Preußen

Jm Rechtsausſchuß des Preußiſchen Landtages
der ſich wie bereits gemeldet mit der Verordnung
über die Gewährung von Straffreiheit in
Preußen beſchäftigte wurde von Regierungsſeite

21 Auguſt bis zum 20 Oktober nicht weniger als
22 869 Verurteilte oder Beſchuldigte amneſtiert
worden ſind Es ſind 6613 ſchwebende Verfahren
nmiedergeſchlagen und 16 256 rechtskräftige Strafen

laſſen worden Die Amneſtie hat einen viel
reren Umfang angenommen als man glaubte
ine Erweiterung der Amneſtie wie ſie insbeſon
ere von kommuniſtiſcher Seite vorgeſchlagen
Ard ſei nicht angebracht Nach längerer Erörte

rung wurde die Verordnung über die Gewährung
von Straffreiheit einſtimmig angenommen die
lommuniſtiſchen und ſozialdemokratiſchen Anträge
auf Erweiterung der Amneſtie gegen die Stimmen
der Antragſteller abgelehnt

Die deutſche Antwort
auf die Entwaffnungsnote

Die geſtern in Paris überreichte deutſche Ant
ort auf die letzte Entwaffnungsnote der Bot
afterkonferenz iſt nach einer Berliner Zeitungs

weldung das formulierte Ergebnis der in den
letzten Wochen gepflogenen Verhandlungen mit der
franzöſiſchen und der engliſchen Regierung

Auch in der Frage der Stellung des Generals
von Seeckt ift man zu einer Einigung gekommen
die den Wünſchen der Gegenſeite Rechnung trägt
ohne daß das Preſtige des Generals von Seeckt
in der Reichswehr angetaſtet wird

Jn der Frage der ſtaatlichen Polizei hat man
deutſcherſeits die Erfüllung der gegneriſchen
Wünſche ſoweit zugeſtanden als dadurch nicht die
Schlagkraft der Polizei vermindert würde Die
Kaſernierung der Polizei in den Großſtädten muß
unbedingt aufrechterhalten werden und kann
höchſtens auf beſtimmte Jahrgänge reduziert
werden
Wenn auch über einzelne Fragen die münd
lichen Erörterungen noch fortgeführt werden ſollen
darf doch generell die deutſche Antwort als Ab
ſchluß des Streites um die Entwaffnung Deutſch
lands angeſehen werden

Wie mehrere Blätter melden wird der Noten
wechſel über die Entwaffnungsfrage vorausſicht
lich in den nächſten Tagen veröffentlicht werden

Die Bekanntgabe der Rückwirkungen

Zu der Bekanntgabe der Rückwirkungen des
Vertrages von Locarno die im Laufe der nächſten
Tage erfolgen ſoll bemerkt das Organ Dr Streſe
manns die Tägliche Rundſchau

Wenn mit der Veröffentlichung jetzt noch einpaar Tage gewartet wird ſo dechals weil man

die Beſchlüſſe über die Rückwirkungen gleich
zeitig mit der endgültigen Entſcheidung über die

will De diplomatiſche Behandlung erfolge jetzt
in einem Tempd das auf einen ziemlich reibungs
loſen Ausgleich der noch vorhandenen Streitpunkte
ſchließen laſſe

Die Entſcheidung unterliege jetzt nicht mehr
der Militärkontrollkommiſſion ſondern werde von
der Botſchafterkonferenz nach politiſchen Geſichts
punkten und zwar wie man mit Sicherheit er
warten könne in der nächſten Sitzung der Kon
ferenz getroffen werden

Jm Zuſammenhang mit dieſer Entſcheidung
werde der Termin für den Anfang der Räumung
der Kölner Zone feſtgeſetzt werden

Der Beſchluß der Botſchafterkonferenz werde
der deutſchen Regierung durch eine Note über
mittelt werden Unabhängig davon aber gleich
zeitig damit und zwar ſpäteſtens am Montag
vielleicht aber ſchon einen Tag früher werde
dann auch die Bekantngabe der Rückwirkungen auf
dem Wege einer diplomatiſchen Note an die
Reichsregierung erfolgen Es ſei anzunehmen
daß das Reichskabinett dann unmittelbar Stellung
nehmen wird

Amerikaniſche
Schmugglerromantik

Von H Heſſe New Vork
Landesgrenzen ſind zum Schmuggeln da wenig
tens nach Anſicht der Schmuggler ſelbſt Und
lange Geld dabei verdient wird werden ſie nicht
müde die e mit immer neuen Tricks hin
ters Licht zu führen

Wohl der größte Schmugglerbetrieb aller Zei
ten iſt mit der Einführung des Alkoholverbotes
in den Vereinigten Staaten entſtanden Alkoho
haltige Getränke aller Art ſind verboten Aber
viele möchten ſie gar zu gern trinken Da tritt
denn der Schmuggler und Schleichhändler in Er
ſcheinung um einem tiefgefühlten Bedürfnis ab
zuhelfen Zunächſt wird fleißig deſtilliert in der
Stadt und auf dem Lande
Mondſchein nennt der Volksmund dieſen Stoff

da er im Schutze der dunklen Ja fabriziert
wird Natürlich ſchmeckt er mehr oder weniger
nach Heim oder shaltbrauerei und iſt daher
weniger beliebt Auch unter dem Deckmantel ir
rend eines Laboratoriums wird die Herſtellung
des Alkohols h betrieben und die Ex
vloſionen 4 er imdeſtillen nehmen kein
Ende Die Ausſicht auf Gewinn läßt den Wagemut
richt erkalten

Es gibt nichts Neues unter der Sonne Aber
ruch das Alte iſt zuweilen nicht totzukriegen So
rlebt man hier daß im zwanzigſten
rotz einer gewaltigen Polizeimacht ſozuſagen vor

en Toren des Hafens die uralte Seeräuberei
vieder auflebt Das Handwerk iſt verhältnis
nähig einfach Jn dunkler Nacht kommen die
Piraten mit einem Motorboot gehen unter derNaste von Käufern an Bord eines kleinen KRum

fltigen die Manßſchaft und machenHiffes
t Raub dem Staubet e ne von fünf Meilen lings der Koſte

ſeſchlagnahmi der Staat jedes dashol Getränke an ſt

e

W

Aus dem Elſaß geht uns die nachſtehende
Schilderung zu die mit erſchütternder Deutlichkeit
den Geiſt von Locarno und die Bedeutung des
deutſchen Locarnoverzichtes auf ElſaßLothringen
illuſtriert

Die Ereigniſſe in ElſaßLothringen folgen ſich
derartig ſchnell daß es ratſam iſt ſie nicht mehr
aus dem Auge zu verlieren Der Arbeiterktongreß
von Straßburg hat der Selbſtändigkeitsbewegung
Elſaß Lothringens wieder mächtigen Antrieb ge
geben Am 12 Oktober ſollte der von den Kom
muniſten ſeit Wochen vorbereitete Generalſtreik
von 24 Stunden gegen den Marokko Krieg los
brechen Der Erfolg war kläglich Eine geringe
Anzahl Arbeiter verſammelte ſich nachmittags im
geſchloſſenen Raum am Kleberplatz und verließ in
vollkommener Ruhe und Ordnung darnach das
Lokal angeblich mit dem Vorhaben auf dem
Platze die Steuerzettel zu verbrennen Etwa 200
vollſtändig unbeteiligte Neugierige hatten ſich ein
gefunden

Die rie welche danach dürſtet zur Aus
wetzung der Scharte vom Arbeiter Kongreß einen
erfolgreich bekämpften Putſch verzeichnen und für
ihre Führer das rote Bändchen einſtecken zu
können ſah ihren Augenblick gekommen Geben
wir einem rechtsſtehenden Blatte das Wort Der
Elſäſſer Nr 600 ſchreibt

Ein Pfiff und wie wilde Horden ſtürzten ſich
aus allen Ecken die Schutzleute auf die nichts
ahnende Menge Sie gebärdeten ſich wie Raſende
Mit Händen und Füßen wurde alles nieder
geſchlagen

mit erhobenen Fahrrädern wurde darauflos
gehauen

ſchonungslos auf Männer Frauen und Kinder
Ein widerlicher Anblick Frauen ſchlug man ins
Geſicht Kinderwagen wurden zertrümmert ſo daß
das Kind ſchreiend auf dem Boden herumkollerte
20 Gendarmen hatten den Mut einen einzigen
Mann zu mißhandeln und auf ihm herumzutram
peln bis er halbtot liegen blieb Jſt denn die
Sucht nach dem Bändele wirklich ſo weit gekom
men daß man uns Straßburger wie Hottentotten
und Kaffern behandelt

Für die Tiere hat man den tzverein
aber das Straßburger Publikum iſt dieſer wüten
den Soldateska ſchutzlos ausgeliefert Wenn dieſe
losgelaſſenen Beſtien mit Gewalt Blut haben und
ſich austoben wollen ſo mögen ſie ſich freiwillig
nach Marokko melden Die Schamröte ſteigt uns
ins Geſicht wenn wir bedenken welchen Beſtien
unſer friedliebendes Publikum ausgeliefert iſt
Seit Menſchengedenken iſt noch nie ſo etwas in
u vorgekommen

Dieſelbe Zeitung ſchreibt in Nr 604 Die
wüſten Ausſchreitungen u er Kleberplatz ſind
in keiner Weiſe aus der Welt zu ſchaffen Sie
ſind einwandfrei beglaubigte Tatſache Hier

Cocarnogeiſt im Elſaß
Die Hunnen Schlacht zu Straßburg

rung

tigen t e tPariſer Gemeinderat befand ſo wäre das in ge
wiſſem Sinne nur wünſchenswert damit man in

endlich erfährt uſw Man kam auf den

einer Kolonie bei Franzoſen zweiter Klaſſe füh
len
Karikatur mit der Unterſchrift

ben kann man ſich die Tonart des Kommuniſten
blattes denken
Anweſenden nicht die geringſte Möglichkeit hatten
ſchnell den Platz zu räumen
Rufe gehört
Marokko ſowie Hinaus mit ihnen Jn Nr 240

Feindesland

4 Selbſtändigkeitsforderungen

wurde die Ordnung geſtört durch die ſtaatliche
Macht ſelbſt ſie hat
raubtierhaft harmloſe Paſſanten Frauen und

Kinder angefallen

Eine andere rechtsſtehende Zeitung der El
a Kurier ſchreibt in Nr 241 Jeder der inieſen Tagen in Straßburg war und mit der Be
völkerung die in großer Erregung iſt in guter
kam wird die Ueberzeugung gewonnen haben daß
die Preſſe nicht übertrieben hat Auch die Re
gierungspreſſe gibt die Vorgänge zu Der ſozial
demorkatiſchen Freien Preſſe ſchließt ſich die
linksbürgerliche Republique an und ſchreibt am
13 Oktober

Wie eine Horde Hunnen wie die Wilden
ſtürzten ſich die Beſchützer der Freiheit auf die un
ſchuldigen Neugierigen Die Gendarmen Fürzten
ſich mit erhobenen Fahrrädern kettenbewaffneten
Händen vor und ſeitwärts Fußtritte austeilend
wie die Rowdies auf die unbeteiligte Maſſe der
Frauen und Kinder Wir könnten noch der Bei
e viele anfügen von der Berſerker Wut der

endarmen Das geſtrige Vorkommnis war ſo
l das ſchändlichſte was wir ſeit demaffenſtillſtand hier erlebt haben Ein ſolches

Vorgehen nimmt die Bedeutung eines ſchweren
innerpolitiſchen Ereigniſſes an zu dem die Regie

wahren Außerhalb dieſer Zone aber kreuzt dau
ernd eine ganze Flotte aus aller Herren Länder
die ſogenannte Rumflotte die Weine und Liköre
aller Art geladen hat und ſie hier an ſchnelle
Motorboote und Waſſerflugzeuge zur Weiterbe
förderung durch die ne abgibt Die Re
ierung unterhält gleichfalls eine ganze koſtſpieligeFlotte von bewaffneten Kuttern und Motorbooten

und damit ſind die Vorbedingungen eines See
krieges im Frieden gegeben

Neben ihrem eigentlichen Gewerbe befaſſen ſich
die Alkoholſchmuggler auch damit

den Einwanderungsbehörden ein Schnippchen zu
ſchlagen

Das Einwanderungsgeſetz läßt von fremden
Nationen jährlich nur eine beſtimmte Anzahl als
Einwanderer zu Für manche Nationen iſt dieſe
Zahl ſehr klein und en und Chineſen werden
überhaupt nicht zugelaſſen Unter dieſen Umſtänden
bleibt vielen nichts anderes übrig als zu ver
ſuchen auf Schleichwegen zu Amerikas Fleiſchtöpfen zu gelangen d utes Geld vertauſchen

auch die Schmuggler die denn mit
Menſchen Zwar erreichten auf dieſem längſt p
mehr ungewöhnlichen Wege eine ganze Anzahl die
gelobten Geſtade allein den Unternehmern dieſer
Expeditionen bieten ſich doch Schwierig
keiten denn Alkohol und Fremdenſchmuggel laſſen
ſich nicht gut ausführen Getränke ſind
leicht zu e haben und zu landen und werfen

anz anſehnliche Profite ab Eine Ladung Alko
ol iſt weit wertvoller als eine Ladung Einwan

derer es ſei denn daß es ſich um eine an
delt die ch hohe zahlt und das ſin

n der Haupſache die Chineſen
Die Söhne aus dem Reiche der Mitte haben

tauſend Dollar zu vielleicht gar das
m das Weltmeer zu

der aat bemüht i zuhalte a r etzt ich5 z n Sie haben es ſchon gewagt ſich inFaß anderer e e
z einem t Ken aufbe

verſiegelten
landen zu laſſen doch wurden ſietn el Leim Ableben An ihren Veſtn

den müſſen Bis dahin iſt

Stellung nehmen muß Sollte es ſich beſtä
daß ſich unter den Malträtierten auch ein

edanken daß ſich dieſe losgelaſſenen Beſtien in

Das Witzblatt Schliffſtaan bringt eine

Am 12 Oktober erfochten die Gendarmen
der Republik einen glänzenden Sieg über die
wilden Straßburger Man darf jetzt hoffen
daß bald der Zeitpunkt kommt wo das ganze
Elſaß ziviliſiert wird Wie wir exrfahren
ſoll eine Sammlung zu Gunſten der Verwun
deten der Schlacht auf dem Kleberplatz veran
ſtaltet werden

Wenn ſo ſchon die bürgerlichen Blätter ſchrei

Jn Nr 238 ſtellt es feſt daß die

Man habe zahlreiche
Wir ſind in Elſaß und nicht in

Die franzöſiſchen Koſaken haben im
im deutſchſprachigen Eiſaß Loth

ringen gegen wehrloſe Arbeiter Kinder Frauen
und Greiſe Attacke geritten

Man ſah es dieſen gut genährten Gendarmen
an mit welcher Freude und grenzenloſen Wut
ſie ſich auf den Feind die Voches ſtürzten Die
J J daß der 12 Oktober zu einem
blutigen Tage werde

Mehrere Verhaftungen wurden vorgenommen
von denen einige aufrecht erhalten wurden Ein
Arbeiter Vater von drei Kindern wurde ſchon am
folgenden Tage nachdem der franzöſiſche Staats
anwalt drei Jahre Gefängnis beantragt hatte zu
ſechs Monaten verurteilt ohne daß er ein Wort
von der Verhandlung verſtanden hatte noch auch
ſich irgendwie verteidigen konnte Richt ein
mal ein Verteidiger wurde ihm in dieſem ſoge
nannten Kulturſtaagt beſtellt

Selbſtverſtändlich haben dieſer Vorgänge den
neue Nahrung ge

geben Die Straßburger Humanité re in
Nr 237 Die Kömödie iſt aus Der franzöſiſche
Jmperialismus der ſich in dieſen erſten 7 Jahren
in ElſaßLothringen mit einer Ungeniertheit und
einem Egoismus breit gemacht hat der ſelbſt die
Vorausſagung der Frankreich von Anfang an ab
lehnend Gegenüberſtehenden übertroffen hat hatte
ſich die Sache zu einfach gedoacht

Er hatte geglaubt ſeine Verbrechen würden
ohne Folgen für ihn bleiben er könne ungeſtört
die elementarſten Heimatrechte einer zivpiliſier
ten Minderheit vergewaltigen und andererſeits
vor ver Welt weiter als Befreier paradieren
Sieben Jahre andauernde Erniedrigung Schädi
gungen Beleidigungen und Vergewaltigungen
haben in Elſaß Lothringen die Erkenntnis
heranreifen laſſen daß die Elſaß Lothringer
endlich einmal ſelbſt über ihr Schickſal entſchei

jeder Vertrag über unſer Landein wertloſer
Papierfetzen
Nr 238 Die Herren Befreier mögen getroſt

ſein ihre Saat wird aufgehen Nachdem wir
lange mit Schafsgeduld ihrer Wirtſchaft zugeſehen
haben leitet der 12 Oktober eine neue Periode
ein an deren Ende Befreiung vom Joch des frau
zöſiſchen Jmperialismus ſteht Nr 239 Das
befreite Elſaß wird auf die Hunnentaten vom

12 Oktober zu antworten wiſſen
Dann verſchärft ſich der Ton noch immer weiter

und in Nr 242 finden ſich folgende Stellen
Der ſogenannte preußiſche Stiefel

durch den Befreiungsſtiefel erſetzt Wie ſie doch
ſüß ſind die Küſſe der Befreier aſſan
ten Frauen und Kinder An Euch hat die botte
française ihre Kraft erprobt Jemand rief

Mich wundert s nicht wenn die Marokkaner
von denen nichts wiſſen wollen

Auf Jahrzehnte hinaus wird man im Elſaß
von der S lacht erzählen welche die Ziviliſation
den befreiten Brüdern geliefert hat Die Be

heißt es

wurde

mungsort entdeckt und einer von ihnen ſtarb an
Erſchöpfung

Die moderne Schmugglerromantik hat es
weniger mit Mondſchein und Liebes
händeln zu tun ſondern es geht dabei oft ganzbrutal u Leben und Tod Werden die Schwuggler

zu Waſſer verfolgt ſo iſt es r die Beweis
mittel alſo die Schmugglerware über Bord zu
werfen Das geſchah einſt im Detroitfluß und
ſieben Leichen wurden an den Strand geſpült Die
Schmuggler aber brachten ſich in Sicherheit

Nicht immer läuft es ſo glimpflich ab wie kürz
lich mit einem italieniſchen Boot das von einem
flinken Polizeiboot an der Küſte aufgeſpürt wurde
Es verſuchte zu fliehen gab es aber bald auf
Unter Deck fand die Polizei einunddreißig Jta
liener die von einem außerhalb der amerikaniſchen

h liegenden Schiff e gelt warenie hatten in einem winzigen ift den Ozean
durchquert und fünfundſiebzig bis zweihundert Dol
lar geopfert um ſich mit dem Land in Sicht ab
fangen zu laſſen

Bei dem ganzen Geſchäft treibt die menſchliche
Verworfenheit ſchöne Blüten So iſt es auch ſchon
vorgekommen daß Schmuggler ſich zwar ihre
Dienſte teuer bezahlen ließen jedoch ihr Wort nicht
hielten Anſtatt die Leute in Amerika zu landen
ſetzten Fe ſie bei Nacht und Nebel auf einer ein
ſamen Jnſel aus Am nächſten Morgen erkannten
dann die Fremden ihre hilfloſe Lage den ſchänd
lichen Betrug dem ſie zum Opfer gefallen
Nicht immer nimmt das Abenteuer ein unblutiges

Ende

Vor einiger Zeit fand ſich draußen vor dem
Hafen ein treihendes Boot in deſſen Kabine man
dreizehn ermordete fand Das Boot war
mit Blut getränkt und kein Kapitän oder n
war an Bord Keine Spur verriet die Herkunft
noch den Beſtimmungsort Es hatte weder Segel
ufgezogen noch Feuer e Und dieoten waren ſtumm ahrſchein r war das
chiff von Kuba gekommen und die Chineſen

waren mit dem Kapftän in Streit geraten Da
war die Mannſchaft über die Chineſen pergelafen
hatte ihr Geld geraubt und das ff verlaſſen

tritte verſetzen wird
Heimzahlen

der Aationußtrittel Jett kenne i e ſagte der Be
troffene a

n er
wir kennen ſie wir haben ſiewird DWnen wo das elſaß

Befreiern ſeine Fuß
Hinaus mit dem Stiefel

iſt kein Verbrechen Le
enn die Stimmung ſich im ſell u Tempoweite entwidckelt ſo können in der näcsſten Jeit

ſich im Elſaß recht erſtaunliche Dinge asſpielen
Und man kann nicht genug betonen daß es ſich
hier durchaus nicht um kommnniſtiſche Partei
dinge handelt ſondern daß es den Kommuniſten
gelungen iſt dank der vorzüglichen Mitwirkung
der franzöſiſchen Polizei ihre Angelegenheit zu
einer Sache des geſamten elſaßlothringiſchen
Volkes zu machen bzw deſſen Sache ſich zu eigen
zu machen

othringiſche Volk den

Konſervative unö
Deutſchnationale

Was ſchon ſeit längerem in der Luft lag iſt
nunmehr Tatſache geworden eine Gruppe von
Wirtſchaftsführern die zum größten Teil der
deulchſnationalen Partei angehören und ſich ſelbſt
als konſervativ denkende Männer bezeichnen
vorwiegend Angehörige der Großinduſtrie und des
Großgrundbeſitzes hat eine ſenſationelle Erklärung
veröffentlicht Darin werden alle unabhängigen
Perſönlichkeiten aufgefordert unbeſchadet ihrer
Jugehörigkeit zur Deutſchnationalen Volkspartei
die Regierung bei ihrem ſchweren Werk Locarno
verträge zu unterſtützen und nicht an die Stelle
der Führung des Reiches durch Perſönlichkeiten
Mehrheitsbeſchlüſſe der Parteiinſtanzen zu ſtellen

Dieſe Abſage an die deutſchnationale Stellung
nahme zu Locarno wird damit begründet daß
keinerlei Notwendigkeit vorgelegen häbe vorzeitig
gegen Locarno Stellung zu nehmen und daß durch
den Austritt aus der Regierung die außenpoliti
ſche vor allem aber die innenpolitiſche Situ
ation im Reich und in Preußen auf das ſchwerſte
gefährdet worden ſei

Wir werden uns mit dieſer Abſpaliung deren
Folgen noch nicht zu überſehen ſind noch zu be
ſchäftigen haben möchten heute jedoch nur darauf
hinweiſen daß durch die Abſage dieſer Konſer
vativen die zugleich Vertreter des Großkapitals
ſind die offizielle Parteipolitik der Deutſchnatfo
nalen in einem höchſt intereſſanten Lichte erſcheint

v

Finanzausgleich und Barmat
unterſuchung

Der Preußiſche Landtag hat geſtern die Ro
velle zum Preußiſchen Ausführungsgeſetz zum Fi
nanzausgleichsgeſetz in dritter Leſung endgültig
verahſchiedet Das Haus trat den Beſchlüſſen der
zweiten rer durchweg bei und lehnte mit
215 gegen 124 Stimmen einen kommuniſtiſchen
Antrag ab der den Kommunen einen größeren
Anteil an dem Hauszinsſteueraufkommen ſichern
wollte Auch der ſozialdemokratiſche Antrag der
die Aufhebung der S 9 und 10 des Preßaeſetzes
von 1851 polizeiliche Genehmigung für Vertei
lung von Druckſchriften Anheftung von Anſchlägen
und Plakaten ausſpricht wurde in zweiter und
dritter Leſung gegen den Widerſpruch der Deutſch
nationalen genehmigt

Sodann begann das Haus die zweite Beratung
des Haushalts der Preußiſchen Staatsbank See
handlung mit einer Sonderbeſprechung des Be
richtes des Unterſuchungsausſchuſſes der in 53
Sitzungen über die Barmataffäre beraten hat Die
Feſtſtellungen des Unterausſchuſſes über die Er
gebniſſe der Unterſuchung wurden von den Kom
muniſten wie von den Deutſchnationalen ſcharf
angefochten

Jeder Arzt beſtätigt
Jhren die Wichtigkeit geregelter Ver
dauung Bei Darmträgheit nehmen Sie
Laxin Konfekt das milde ſicher
wirkende Abführmittel Doſe

Bord Nur die Spuren des Kampfes mit Beilen
und Revolvern waren zu ſehen Hatte der Kapitän
große Alkoholgeſchäfte gemacht und viel Geld in
Beſitz Hatten die Matroſen ihn beraubt über
Bard geworfen und das i verlaſſen Oder
hatten Schnapspiraten das Schiff überfallen Kapi
h Mannſchaft niedergemacht und ausge
rau

lüftet

ar Um das 13
dieſen Völkern Eheſchließungen a
Geſtorbenen vorzunehmen Sie beru
DeDinge durch de
in eine andere
Toten übergingen Marco Polo berichte
dieſen Brauch und ſeine
monien wie Wie Man malte menſchliche
auf Stücke Papier welche Diener mit

Flammen
die Toten im Jenſeits Mann und Frau inlicher Form würden Nach dieſer

verwandt gerade als wenn eine wirkli

wäre

re um eine ihr zu kaufen

und benutzte dies die Preisetikett
eln daß die teuerſte

wühlte dieſe und entfernte
das den Betrug zu ſpät entd
Be an ſeiner Rückkehr
nichts
atten eigentlich alle drei den gleichen

i

re Aufmerkſamkeit t e

as Mä

Ein andermal trieb gleichfalls ein verlaſſenesSchiff in den Hafen m meine an ber was für ein Gauner dieler Chine

M 50

t

Die Schleier ſolcher Tragödien werden nie ge

Die Totenheirat bei den Tataren ſtellt eine
anz eigentümliche ſittengeſchichtliche Erſcheinung

ahrhundert r man bei
uch zwiſchen ſchonten auf dem

lauben daß alle verbrannten
n Wo Himmel r Rauchelt und damit in den Be 857

r

eheimnisvollen Zere
iguren
ferden

anderen Tieren Kleidungsſtücke Geld und Haus
z darſtellten und übergab das mit dem in
eſter Form aufgeſetzten Heiratskontrakt den

Man glaubte daß auf dieſe de
eſetz

d eierlichkeit betrachteten ſich Väter und Mütter als ge e
e Ver

bindung zwiſchen lebenden Kindern a

Was für ein Gauner Ein Chineſe veirgt einen
a der

z ndler ein Armenier abweſend war bediente
n deſſen Tochter die ihm drei Uhren von ver
iedener Preislage vorlegte Der Chineſe lenkte
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